
Waldenrath, den 24.03.2011 

ERGEBNISPROTOKOLL 

zur Schießmeisterversammluna am 18. März 2011 in Waldenrath 

Neben Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot, den Stvtr. Bezirksschießmeistern, den Jungschützenmeistern 
und dem Unterzeichner nahmen Vertreter nachstehender Bruderschaften (stimmberechtigt) teil: Birgden, 
Breberen, Wehr, Höngen, Schalbruch, Kreuzrath, Süsterseel, Hastenrath, Isenbruch, Straeten, Gangelt, 
Milien, Tüddern, Havert, Saeffelen, Stahe, und Waldenrath. Unentschuldigt fehlten Schierwaldenrath, 
Langbroich, Hatterath und Hillensberg (siehe anliegende Teilnehmerliste). 

zu TOP 1: Kleinkaliberrun den wettkämpfe 2011 

Die Wettkämpfe beginnen am Freitag, den 29.04. und enden am 15.07.11 laut beigefügtem Wettkampf­
plan. Für ein evtl. notwendiges Kabeln wird als Termin Freitag, der 22.07.11 festgelegt. Die Siegerehrung 
ist für den 29.07.2011 beim Sieger der I. Bezirksklasse vorgesehen. Weitere Einzelheiten sind aus den noch 
folgenden Wettkampfplänen zu ersehen. 

Gruppenleiter ist der Dekanatsschießmeister. Die Schießlisten müssen bis spätestens 18.00 Uhr montags 
nach dem Wettkampf bei ihm vorliegen (auch per e-mail: gerlachep@gmx.de). Bei Terminüberschreitung 
wird, wie in den vergangenen Jahren, ein "Strafgeld" in Höhe von 10,-€ fällig, das von der verantwortlichen 
Heimmannschaft zu zahlen ist und zur Aufstockung der "Pokalkasse" dient. 

Wie vor mehreren Jahren beschlossen, wird in Abänderung der Sportordnung für das Kleinkaliberschießen in 
unserem Dekanat eine Standbenutzungsgebühr vom Dekanatsschießmeister nach dem Maß der Stand­
benutzung errechnet, erhoben und bei der Siegerehrung an die teilnehmenden Bruderschaften entsprechend 
verteilt. Die Berechnung erfolgt wie bei der Kleinkaliber-Zwischenrunde. Zu den Einzelheiten wird auf beige­
fügtes Berechnungsblatt verwiesen. 

Da in diesem Jahr 34 Mannschaften an den Wettkämpfen teilnehmen (18 in der I. Klasse und 16 in der 
II. Klasse), wird die Aufstiegsregelung wieder dahingehend geregelt, dass nach Abschluß der Wettkämpfe die 
drei besten Mannschaften der II. Klasse in die I. Klasse aufsteigen, und auch drei Mannschaften aus der 
I. Klasse in die Ii. Klasse absteigen. 

Im übrigen gelten die Bedingungen der SPORTORDNUNG FÜR DAS KLEINKALIBER-SCHIEßEN IM 
DEKANATSVERBAND unverändert fort. 

Zu TOP 2: Dekanatsstandarte und Dekanatswanderplakette 2011 

STANDARTE am 28.05. für Straeten, in Waldenrath; WANDERPLAKETTE am 27.08. in Süsterseel). 
Geschossen wird nach den gültigen Bedingungen, also aufgelegt an der Stange. Die Bedingungen sind 
schriftlich allen Bruderschaften zugegangen. 
Die Bedingungen bleiben unverändert. Insbesondere wird bei Standarte und Wanderplakette den einzelnen 
Bruderschaften, wie in den Vorjahren, eine eigene Startzeit und Meldeschluß vorgegeben, die vom Deka­
natsschießmeister und seinen Stellvertretern ausgelost wird. 

Die Dekantsjungschützenstandarte und die Dekanatswanderpokale im Luftgewehrschießen für Ju­
gend- und Schülermannschaften werden, entsprechend unserem Beschiuss aus der 1. Schießmeisterver­
sammlung 2008, 14 Tage vordem ersten Schützenfest 2011 in Süsterseel ausgeschossen, 
in diesem Jahr ist dies am 21.05.2011. 



Nach dem Beschiuss der ersten Schießmeisterversammlung des Jahres 2008, wird ab 2009 an die­
sem Datum auch die Dekanatsjungschützenstandarte im Wechsel zwischen Schüler- und Jugend­
mannschaften ausgeschossen und dann am 1. Schützenfest des Jahres (2011: Straeten) neu über­
reicht. Da im vergangenen Jahr die Schülermannschaften diese Standarte ausschossen, sind in die­
sem Jahr die Jugendmannschaften an der Reihe. Im Jahr 2012 schießen dann die Schüler­
mannschaften (aufgelegt an der Stange) die Standarte neu aus. 
Die Jungschützenmeister sind für das Ausschießen der Dekanatsjungschützenstandarte und der 
Dekanatswanderpokale für Jugend und Schüler verantwortlich und leiten auch das Schießen. 

Die Siegerehrung des Pokalschießens etfolgt vereinbarungsgemäß bei der Siegerehrung des 
2. Schützenfestes, am 04.09.2011 in SÜSTERSEEL 

zu TOP 3: Bezirksmeisterschaften 2011 in BREBEREN und Jungschützentag 2011 in TÜDDERN 

Norbert KÜPPERS erläuterte weitere Einzelheiten zu den Bezirksmeisterschaften, die am 19.03.11 in 
BREBEREN stattfinden. Einladungen und Terminbestätigungen liegen allen Bruderschaften, die gemeldet 
haben vor. Der Terminplan für Samstag ist vollständig gefüllt, so dass am Sonntag in diesem Jahr nicht ge­
schossen werden muss. Die Bezirksschießmeister bitten um korrektes Einhalten der Startzeiten, damit für 
Alie die Wartezeiten gering bleiben und ein zügiger Ablauf der Meisterschaften gewährleistet wird. 

Norbert KÜPPERS teilte mit, dass die Schützenbruderschaft SÜSTERSEEL wieder eine Auswertungsma­
schine dem Dekanatsverband für die Meisterschaften gegen Gebühr zur Verfügung stellt. Hierfür dankte er 
ausdrücklich der Bruderschaft. 

Norbert KÜPPERS stellte fest, dass die Einladungen zum diesjährigen Dekanatsjungschützentag, 
der in diesem Jahr in TÜDDERN am 03.04.2011 stattfindet, an aile Bruderschaften gegangen sind. Die Ein­
zelheiten wurden von Präsident Franz-Josef von Ameln erläutert. Da noch recht wenige Meldungen vorlie­
gen, bat er die Schießmeister doch noch einmal in den Bruderschaften zu werben und (möglichst online) 
nachzumelden. 

Nach kurzer Diskussion änderte die Versammlung die Ausschreibung des Pokalschießenns hinsichtlich des 
Anschlags für Schülerschützen auf "stehend aufgelegt", wie in den vergangenen Jahren. Ziel ist es schließ­
lich mehr Schülerschützen zu aktivieren und eine höhere Beteiligung am Jungschützentag zu erreichen. 

Franz-Josef von Ameln bat darum, sich mit den Anmeldezeiten vertraut zu machen. Außerdem wurde wie­
derum festgelegt, dass am Jungschützentag und auch an der Siegerehrung alle Jungschützen in Uniform 
teilzunehmen haben um bei der Preisverteilung berücksichtigt werden zu können. Die Verantwortlichen apel-
lierten hier besonders an die Verantwortlichen in den Bruderschaften den guten Ruf des Dekanatsverbandes 
bei diesen Veranstaltungen doch zu gewährleisten. 

zu TOP 4: Bewerbungen und Terminierung des Dekanatskönigsschießens 2011 

Für das Dekanatskönigsschießen bewarb sich aus der Versammlung die Schützenbruderschaft 
BREBEREN-BRÜXGEN. Die Versammlung folgte dieser Bewerbung einstimmig. 

Als Terminvorschlag 2011 in HASTENRATH wurde Sonntag, der 19. Juni 2011 vom Dekanatsschießmeis­
ter vorgeschlagen. Hierzu ergehen zu gegebener Zeit gesonderte Einladungen an alle Präsidenten der Bru­
derschaften des Dekanatsverbandes. 



zu TOP 5: Neuwahl des Dekanatsschießmeisters und eines Stellvertreters 

Norbert Küppers berichtete, dass er nun seit 27 Jahren im Dekanat als Schießmeister Verantwortung tragen 
würde und, wie ja bekannt, schon seit vielen Jahren erfolglos einen Nachfolger suche. Er habe lange Jahre 
gerne diese Arbeit und dieses Amt ausgeübt, nunmehr sei es aber doch Zeit das Amt in andere Hände zu 
legen, damit wieder neue Ideen und eine andere, neue Denkweise in den Schießsport des Dekanatsverban­
des Einzug halten könne. Da er im Dezember 2008 zum Stellvertreter von Dekanatsbundesmeister Ludwig 
Kaprot gewählt worden sei und Doppelfunktionen im Dekanatsvorstand grundsätzlich ablehne, habe er 2009 
endgültig erklärt bei der Frühjahrsversammiung 2011 sein Amt niederzulegen. 
Hieraus resultiert nunmehr die erforderliche Wahl eines neuen Dekanatsschießmeisters. 

Aus der Versammlung wurde der stellvertretende Dekanatsschießmeister Peter Gerlach aus Hastenrath 
vorgeschlagen. Peter erklärte, dass er dieses Amt nur dann annehmen werde, wenn sich kein jüngerer Kan­
didat aus der Versammlung zur Verfügung stellen würde und er sicherlich dieses Amt nicht so fange wie Nor­
bert Küppers ausüben könne. Die Versammlung wählte Peter Gerlach einstimmig (bei eigener Enhaltung) 
zum Nachfolger von Norbert Küppers. 
Hierdurch wurde die Neuwahl des 2. Stellvertreters des Dekanatsschießmeisters erforderlich, da ja Peter 
Gerlach dieses Amt bisher inne hatte. Aus der Versammlung wurde der Stvtr. Dekanatsjungschützenmeister 
Marcel de Bruijn aus Süsterseel vorgeschlagen, der sich auch zur Wahl stellte. Die Versammlung wählte 
Marcel de Bruijn ebenfalls einstimmig zum 2. Stellvertreter des neuen Dekanatsschießmeisters. 1. Stellver­
treter bleibt Karl-Heinz Welter aus Höngen, dessen Wahlperiode noch bis 2014 andauert. 
Bei der Herbstversammlung der Schießmeister in diesem Jahr ist dann die Position des 2. Stellvertreters des 
Dekanatsjungschützenmeisters neu zu besetzen. 

Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot bedankte sich bei den Gewählten für ihre Bereitschaft diese doch 
sehr zeitaufwendigen und verantwortungsvollen Ämter auszuüben. Er wünschte der neuen Schießmeister­
mannschaft des Dekanates viel Freude und eine glückliche Hand bei ihrer Arbeit und sagte die volle Unter­
stützung des Dekanatsvorstandes zu. Auch bat er die anwesenden Schießmeister, bei denen er sich eben­
falls für die hervorragende Arbeit und insbesondere auch Jugendarbeit in den Bruderschaften bedankte, den 
neuen Dekanatsschießmeister bei seiner schwierigen Aufgabe zu unterstützen. 
Ludwig Kaprot und die Versammlung dankten mit großem Beifall Norbert Küppers für seine für das Dekanat 
in vielen Jahren geleistete Arbeit und seine Bereitschaft auch mit Rat und Tat für die Schützengemeinschaft 
des Dekanatsverbandes zur Verfügung zu stehen. Ludwig Kaprot zeichnete nochmals die lange "Karriere" 
Norberts Küppers im Dekanatsvorstand seit 1984 nach und bezeichnete ihn als prägender Garant des gro­
ßen Schießerfolges im Dekanatsverband. Unter weiterem großen Beifalls der Versammlung zeichnete er ihn 
mit der goldenen Ehrennadel des Bundes der Historischen Schützen Deutschlands aus und überreichte ihm 
desweiteren eine Urkunde, in der der Dekanatsvorstand seine Arbeit und Leistung für das Schützenwesen 
würdigt. 
Norbert Küppers bedankte sich gerührt beim Dekanatsbundesmeister, aber auch bei seinen Stellvertretern, 
den Schießmeistern und der Versammlung. Er sei in den letzten Jahrzehnten gerne Dekanatsschießmeister 
gewesen, auch und insbesondere weil er sich von den Schützen im Dekanatsverband getragen, respektiert 
und anerkannt gefühlt habe. Den neuen Verantwortlichen, insbesondere seinem Nachfolger wünsche er alles 
erdenklich Gute, viel Erfolg und eine glückliche Hand. Selbstverständlich werde er ihn in jeder Hinsicht unter­
stützen. Er sei schließlich als Stvtr. Dekanatsbundesmeister weiter im Dekanatsvorstand und fühle sich, nach 
wie vor, mit der schönen Schützensache und dem Schießsport in unserem Dekanat verbunden. 

Die Versammlung der Schießmeister beauftragte Dekanatsbundesmeister Ludwig Kaprot in der Frühjahrs-
generaiversammlung des Dekanatsverbandes am 25.03.2011 in Straeten über die Wahlen des Dekanats­
schießmeisters und des neuen stellvertretenden Dekanatsschießmeister zu berichten und die Bestätigungs­
wahl durchführen zu lassen. 

zu TOP 5: Verschiedenes 

Norbert Küppers berichtete, dass, nach einem Gespräch bei der Kreispolizeibehörde Heinsberg, in diesem 
Jahr in unserem Dekanat eine Reihe von Schießstandregelprüfungen, insbesondere auch von Vogelhoch­
ständen, anstehen würde, 



Er berichtete weiter, dass ihm zugetragen worden sei, dass der Bund einen (eigenen) Schießstandsachver-
ständigen empfehlen würde. Bei dessen Inanspruchnahme würden die Kosten geringer, da dieser Sachver­
ständige keine Fahrkosten berechnen würde. Er wies aber auch in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
die Erfahrung zeige, wenn ein Sachverständiger einen Schießstand zuvor mit geplant oder bereits Regel­
überprüfungen durchgeführt habe, es bei einer neuerlichen Regelprüfung zu deutlich weniger neuen Auflagen 
kommen würde. 
Er bat die Versammlung, falls etwas über den Sachverständigen des Bundes bekannt werden sollte, dies 
dem Dekanatsschießmeister mitzuteilen. Der Dekanatsschießmeister wird dann alle Bruderschaften entspre­
chend informieren. 

Norbert Küppers gab nochmals die anstehenden Termine für die Schützen im Dekanatsverband bekannt: 

19.03.2011 Bezirksmeisterschaften in Breberen-Brügen 
25.03.2011 Dekanatsversammlung in Straeten 
03.04.2011 Dekanatsjungschützentag in Tüdddern 
08.04.2011 Siegerehrung der R W K - L G Schützenklasse 

und der Bezirksmeisterschaften 2011 
21.05.2011 Jungschützenstandarte und Jugendpokale in Süsterseel 
28.05.2011 Dekanatsstandarte in Waldenrath (für Straeten) 
28729.05.2011 Sommerbiathlon in Waldenrath (www.euregio-sommerbiathlon-waldenrath.de) 
05.06.2011 Schützenfest in Straeten 
19.06.2011 Dekanatskönigsschießen in Breberen-Brüxgen 
27.08.2011 Dekanatswanderplakette in Süsterseel 
04.09.2011 Schützenfest in Süsterseel 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Norbert Küppers seine letzte Schießmeisterversamm­
lung als Versammlungsleiter mit den besten Wünschen und viel Erfolg für die kommenden Veranstaltungen 
und Wettkämpfe. 

Norbert Küppers, Stvtr. Dekanatsbundesmeister 


